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Presseinformation
Wien, 30. Oktober 2023

Mikutina feiert ersten Sieg nach Wechsel in die USA

+++ Olga Mikutina gewinnt Swiss Open in Lausanne
+++ Zweifache österreichische Meisterin trainiert seit August in New Jersey
+++ Maurizio Zandron startet nach Sieg in Schottland in Sofia
+++ Paarläufer Schaller/Mayr und Ghedini/Maierhofer treten in Warschau an

Olga Mikutina hat am Sonntag, 29. Oktober 2023, bei den Swiss Ice Skating Open ihren ersten Saisonsieg gefeiert. Jeweils Platz zwei in Kurzprogramm und Kür reichten in Lausanne zum Erfolg mit insgesamt 151,05 Punkten. Bei ihrem Saisonauftakt in Budapest Mitte Oktober war die Vorarlbergerin mit 169,49 Punkten Fünfte geworden. Nun geht es für Olga wieder in die USA.

Denn seit Mitte August studiert und trainiert die zweifache österreichische Meisterin in Montclair (New Jersey). „Ich wollte nach der Matura studieren, deshalb habe ich nach etwas gesucht, wo sich Sport und Studium kombinieren lässt“, sagt Olga Mikutina. „Ich habe mich riesig gefreut, dass ich in Montclair aufgenommen wurde.“

Mittlerweile hat sich die gebürtige Ukrainerin in den USA gut eingelebt. Sie trainiert gemeinsam mit dem israelischen Nationalteam und den Coaches Galit Chait, Aleksei Bychenko und Evgeni Krasnopolskiy. Ihre Haupttrainerin bleibt aber Elena Romanowa, die sie zu Wettkämpfen begleitet und mit der sie auch Online-Trockentrainings absolviert. 

Anfang Dezember wird Olga ihren nächsten Abstecher nach Europa machen, um beim Challenger-Wettkampf Golden Spin in Zagreb (6. bis 9. Dezember) und bei den österreichischen Meisterschaften in ihrer Heimatstadt Feldkirch (13. bis 17. Dezember) teilnehmen zu können.

Zandron mit sehr persönlichem Programm

Maurizio Zandron hat seinen zweiten Saison-Wettkampf in Sofia (7. bis 12. November) geplant. Der Saisonstart ist für den 30-jährigen Tiroler ausgezeichnet gelaufen. Zum dritten Mal in Folge hatte er sich Mitte Oktober den Sieg bei der Tayside Trophy in Dundee gesichert (216,28 Punkte). Erstmals konnte er in Schottland sein neues, sehr persönliches Kurzprogramm präsentieren, das sich mit den Aufs und Abs im Leben beschäftigt.

Der vierfache österreichische Meister konzentriert sich in der ersten Saisonhälfte auf Wettkämpfe der Challenger-Serie. In der zweiten Saisonhälfte richtet er den Fokus auf die Höhepunkte: die Europameisterschaften von 8. bis 14 Jänner 2024 in Kaunas (Litauen) und die Weltmeisterschaften von 18. bis 24. März 2024 in Montréal (Kanada).

Zwei heimische Paarlauf-Duos in Warschau

Sophia Schaller und Livio Mayr bestreiten beim Warschau Cup (15. bis 19. November) ihren vierten Saison-Wettkampf. Mit den ersten drei Auftritten kann das Paar, das seit April 2022 gemeinsam an den Start geht, zufrieden sein. Bei den Skate Canada Autumn Classics im September stellte das Duo aus Salzburg mit 150,35 Punkten eine neue persönliche Bestleistung auf. Trainer Severin Kiefer lobt vor allem ihre Performance in der Kür: „Sie haben zum ersten Mal beide Dreifachwürfe in einem Programm gezeigt.“ Bei der Trophée Metropole in Nizza Mitte Oktober belegten Sophia und Livio mit 148,37 Zählern Platz drei.

Österreichs zweites Elite-Paarlauf-Paar, Giorgia Ghedini und Luc Maierhofer, ist ebenfalls in Warschau dabei. Für das Duo, das erst seit dem Vorjahr zusammen auftritt, ist das der erste Wettkampf dieses Winters. Die gebürtige Italienerin Ghedini hatte in der Vorbereitung mit Rückenproblemen zu kämpfen. „Diese haben wir mit viel Physiotherapie aber gut in den Griff bekommen“, sagt Trainer Kiefer. Ghedini und Maierhofer befinden sich in einer Aufbausaison. Kiefer: „Sie werden nächstes Jahr voll durchstarten.“


Links:
Skate Austria Terminkalender 2023/24
ISU Challenger Series

Olga Mikutina: Biografie ISU, Porträt Skate Austria
Maurizio Zandron: Biografie ISU, Porträt Skate Austria 
Sophia Schaller / Livo Mayr: Biografie ISU, Porträt Skate Austria
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